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eröffnet am 25. Januar 2010

In wirtschaftlich schwierigen Zeiten sind Unternehmungen auf eine gute Liquidität
angewiesen.Vor allem im Bauwesen legt der Kanton Luzern, entgegen den SIA-118-
Normen von 30 Tagen, eigene Zahlungsfristen von 60 Tagen fest.Wie bereits im
November 2006 im Postulat P 810 aufgezeigt, übernehmen die Unternehmungen so
eine zinslose Kreditfunktion von bis zu 90 Tagen für die öffentliche Hand. Zwar
wurde das Postulat P 810 im November 2007 vom Regierungsrat erheblich erklärt,
doch wurde einzig bei denAkontozahlungsgesuchen eine kürzere Zahlungsfrist von
45 Tagen zugestanden.Als selbsternannter wirtschaftsfreundlichster Kanton der
Schweiz hat man es leider verpasst, rechtzeitig faire Zahlungsfristen im kantonalen
Beschaffungswesen einzuführen.Wir verlangen, dass die neuen, ab 1. Januar 2010
vom Eidgenössischen Finanzdepartement EFD erlassenenWeisungen über die Fest-
setzung der Zahlungsfristen des Bundes schnellstmöglich auch im Kanton Luzern
angewendet werden.

Begründung:
Ein sehr grosser Teil der öffentlichenAufträge wird innerhalb des Kantons verge-
ben. Die schlechten Zahlungsfristen schwächen oder gefährden somit die Liquidität
der eigenen Luzerner Unternehmungen und verschlechtern auch deren Konkur-



renzfähigkeit. Nachdem der Bund mit angeordneten Sofortmassnahmen künftig in
der Lage ist, die Zahlungsziele auf 30 Tage festzulegen und einzuhalten, muss dies
auch für den Kanton Luzern in nützlicher Frist umsetzbar sein.
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